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VERORDNUNG (EWG) Nr. 474/77 DES RATES
vom 8 . März 1977

über die gesonderte Verbuchung des Betrages, der aus der Anwendung unter­
schiedlicher Umrechnungskurse bei den Ausgaben des EAGFL, Abteilung Ga­

rantie , entsteht, im Haushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf die
Artikel 43 und 209,

auf Vorschlag der Kommission,
nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ('),

in Erwägung nachstehender Gründe :
Im Haushaltsplan der Gemeinschaften sollen ab 1 .
Januar 1977 die Ausgaben , die sich aus der Anwen­
dung unterschiedlicher Umrechnungskurse ergeben,
in einer besonderen Haushaltszeile verbucht werden ;
bei diesen Kursen handelt es sich um die repräsentati­
ven Kurse für die Umrechnung von Beträgen für Maß­
nahmen, die vom EAGFL, Abteilung Garantie, finan­
ziert werden, in Landeswährung und um die Haus­
haltsumrechnungskurse für die Umrechnung der in
Landeswährung angegebenen Ausgaben zur Verbu­
chung im Haushalt der Gemeinschaften .

Die zur Zahlung ermächtigten Einrichtungen im
Sinne von Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr.
729/70 des Rates vom 21 . April 1970 über die Finan­
zierung der gemeinsamen Agrarpolitik (2), zuletzt geän­
dert durch die Verordnung (EWG) Nr. 2788/72 (3),
nehmen im allgemeinen keine nach den angewandten
repräsentativen Kursen aufgeschlüsselten Buchungen
vor. Eine gesonderte Verbuchung auf dieser Ebene
würde zu erheblichen Verwaltungsschwierigkeiten füh­
ren . Daher ist es angezeigt, für die gesonderte Verbu­
chung der Ausgaben, die sich aus unterschiedlichen

Umrechnungskursen ergeben, auf Gemeinschafts­
ebene eine Methode anzuwenden, welche die Fakto­
ren, die für die Höhe dieser Ausgaben ausschlagge­
bend sind, berücksichtigt —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

( 1 ) Sieht der Haushaltsplan der Gemeinschaften die
gesonderte Verbuchung der Ausgaben vor, die sich aus
der Anwendung repräsentativer Kurse bei der Umrech­
nung von Beträgen für Maßnahmen, welche vom
EAGFL, Abteilung Garantie, finanziert werden, in Lan­
deswährung sowie aus der Anwendung von Haushalts­
umrechnungskursen für die Umrechnung von in Lan­
deswährung ausgedrückten Ausgaben ergeben, so er­
folgt diese gesonderte Verbuchung nach einer Me­
thode, die nach dem Verfahren von Artikel 13 der Ver­
ordnung (EWG) Nr. 729/70 festzulegen ist.

(2) Die in Absatz 1 genannte Methode berücksich­
tigt insbesondere für jeden Mitgliedstaat den Haus­
haltsumrechnungskurs, die verschiedenen repräsentati­
ven Umrechnungskurse und deren Anwendungszeit­
räume sowie die angewandten Zahlungsfristen .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Ver­
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften in Kraft . Sie ist ab 1 . Januar 1977 an­
wendbar.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Geschehen zu Brüssel am 8 . März 1977.

Im Namen des Rates

Der Präsident

D. OWEN
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